
 
 
 
 
 
 

 

Artikel Die Welt, 27. August 2009 

 

 

„Amerikaner kaufen überraschend viele neue Häuser  

 

Washington - Der Eigenheimmarkt in den USA zieht überraschend stark an. Im Juli sind aufs 

Jahr hochgerechnet 433 000 neue Häuser verkauft worden, ein Plus von 9,6 Prozent im 

Vergleich zum Juni, wie das US-Handelsministerium meldete. Vergangene Woche hatte 

bereits die Vereinigung der Immobilienmakler berichtet, dass auch bestehende Eigenheime 

gefragt seien. Aufs Jahr hochgerechnet, stieg die Zahl verkaufter Häuser um 7,2 Prozent auf 

5,24 Millionen. Mehr Eigenheime waren zuletzt im August 2007 veräußert worden.“ 

 

 

 


